
       

Stand: Mai 2020 1 

KmS Kompetenzmatrix „Betriebslogistikkaufmann/Betriebslogistikkauffrau“ 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 1 

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 2  

Lernergebnisse bzw. Zielkompetenzen 
Schulungsbaustein 3 

Dem jeweiligen Schulungsbaustein zugeordnete BIS-Kompetenzen1 

▪ Wareneingangskontrolle 

▪ Ein- und Auslagerung von Waren 

▪ Verwendung von Identifizierungssystemen 

▪ Transportsicherung und Verpackung 

▪  

▪ Jahresinventur 

▪ Terminkoordination 

▪ Kommunikation auf Englisch 

▪ MS Office-Anwendungskenntnisse 

▪ Lagerbestandskontrolle 

▪ Kommissionierung 

▪ Bestellwesen 

▪ Vorbereitende Buchhaltung 

▪ Kaufmännisches Grundwissen 

▪ Kommunikation auf Englisch 

▪ Abwicklung von Garantie- und 
Gewährleistungsarbeiten 

▪ MS Office-Anwendungskenntnisse 

▪ Datenbankprogramme-Anwendungskenntnisse 

▪ Entwicklung von Lagerstrategien 

▪ Transportmittelplanung 

▪ Logistische Prozessoptimierung 

▪ Kommissionierung 

▪ Bestellwesen 

▪ Bedarfsplanung 

▪ Lagerwirtschaft 

▪ ABC-Analyse 

▪ Beschwerdemanagement 

▪ Datenaufbereitung 

Erfüllung von Basisaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von Routineaufgaben  
im Berufsfeld 

Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben  
im Berufsfeld 

Kompetenzbereich: Betriebslogistik und Lagerwirtschaft 

Er/Sie kann unterstützende Aufgaben im Rahmen 
des Wareneingangs übernehmen: 

− relevante Informationen aus Lieferdokumenten 

entnehmen 

− bei der An- und Übernahme von Waren mitwirken 

− den Abgleich zwischen tatsächlich gelieferter Ware 

und dem Lieferdokument durchführen 

− die gelieferte Ware nach vorgegebenen Kriterien 

prüfen 

− allfällige Mängel feststellen und dokumentieren 

Er/Sie kann seine/ihre Aufgaben auf Basis 
seines/ihres Verständnisses der Wertschöpfungs-
kette und der Supply Chain durchführen: 

− die Zusammenhänge einer betrieblichen 

Wertschöpfungskette aus logistischer Sicht 

erklären 

− Einflussfaktoren auf die Wertschöpfungskette bei 

seinen/ihren Aufgaben berücksichtigen 

− den gesamtbetrieblichen Warenfluss (Supply 

Chain) beschreiben und daran mitwirken 

 

Er/Sie kann Aufgaben der Lagerplanung 
übernehmen: 

− Lagerkapazitäten planen 

− Lagerkapazitäten erforderlichenfalls 

umdisponieren  

− die Durchführung von Warenbewegungen 

vorschlagen 

− logistische Prozesse optimieren (z. B. lean 

management, TQM, KVP) 

 

 

 
1 Die BIS Kompetenzen scheinen auch auf den Zertifikaten auf, die die Teilnehmer:innen nach erfolgreichem Abschluss des jeweiligen Schulungsbausteines erhalten.  
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− Dokumente des Wareneingangs fachgerecht 

ausfüllen 

− Kennzeichnungen an Waren lesen 

Er/Sie kann Ware nach Vorgaben einlagern, 
umlagern und auslagern: 

− vorgegebene Arbeitsmittel nutzen 

− Waren am entsprechenden Lagerplatz lagern 

− Vorgaben zur Lagerung beachten 

− Kennzeichnungen an Waren erkennen (z. B. 

Gefahrengut, zerbrechlich, kühl) 

− betriebliche Lagerverwaltungsprogramme nutzen 

− verschiedene Identifizierungssysteme erkennen 

und verwenden 

Er/Sie kann bei der Inventur mitwirken: 

− verschiedene Inventurarten und -abläufe 

unterscheiden 

− notwendige Vorbereitungsarbeiten nach Vorgabe 

durchführen 

− Bestände zählen 

− Warenbestände nach rechtlichen und 

betrieblichen Vorgaben erfassen 

Er/Sie kann Ware für den Transport verpacken: 

− Waren vom Lagerplatz entnehmen 

− produktspezifische Transportverpackung 

verwenden 

Er/Sie kann Warenein- und -ausgänge verbuchen:  

− betriebliche Vorgaben bei der 

Wareneingangsbuchung berücksichtigen 

− Maßnahmen bei nicht-ordnungsgemäßer 

Lieferung ergreifen 

− die Retourenbearbeitung umsetzen 

− zollrechtliche Grundlagen bei der Verbuchung 

berücksichtigen 

Er/Sie kann sämtliche Warenbewegungen 
durchführen: 

− betriebs- und produktspezifische 

Lagerungsvorschriften einhalten 

− Verpackungsvorschriften und Belabelungen 

anwenden 

− Gefahrenstoffe erkennen und bei der Auswahl von 

Lagerbedingungen berücksichtigen 

− geeignete Identifikationscodes für Produkte 

auswählen  

− betriebliche Vertriebskanäle und die jeweiligen 

Auswirkungen auf die Lagerwirtschaft beschreiben  

− geeignete Fördermittel und Förderhilfsmittel (= 

Lademittel/Ladehilfsmittel) einsetzen 

Er/Sie kann Lagerbestände kontrollieren:  

− Abweichungen bei Lagerbeständen erkennen und 

Maßnahmen bei Abweichungen ergreifen.  

− Schadensfälle dokumentieren 

Er/Sie kann mit logistische Kennzahlen umgehen:  

− lagerspezifische Kennzahlen berechnen 

− lagerspezifische Kennzahlen auswerten 

− mögliche Maßnahmen zur Optimierung von 

Kennzahlen vorschlagen  

Er/Sie kann Transporte planen: 

− geeignete Verkehrsmittel für die Lieferung von 

Waren auswählen  

− Transportmittel entsprechend den rechtlichen und 

betrieblichen Vorgaben auswählen  

− Transporthilfsmittel fachgerecht auswählen  

− Gefahrenstoffe erkennen und bei der Auswahl von 

Transportbedingungen berücksichtigen 

Er/Sie kann die fachgerechte Durchführung der 
Verladung und des Versands organisieren: 

− die beförderungs- und betriebssichere Verladung 

entsprechend der rechtlichen Grundlagen 

sicherstellen 

− einsatzbezogene Ladungssicherungsmethoden 

auswählen  

− unterschiedliche Arten des Versandes sowie 

entsprechende LogistikdienstleisterInnen 

anwendungsbezogen auswählen  

− Angebotsvergleiche durchführen 

− Versanddokumente/Frachtpapiere erstellen 

− aktuelle Incoterms berücksichtigen 
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− Waren herrichten und für den Warenausgang 

bereitstellen 

− Gewichts-, Flächen- und Volumsberechnungen 

durchführen 

− Schadensfälle bearbeiten 

Er/Sie kann Ware für den Transport bereit stellen: 

− Waren kommissionieren 

− verschiedene Kommissionierungsmethoden und -

verfahren anwenden  

− unterschiedliche Warenbereitstellungsprinzipien 

anwenden  

− Packmittel und Packhilfsmittel unter 

Berücksichtigung der Sicherheitsvorschriften 

einsetzen 

Kompetenzbereich: Materialwirtschaft 

Er/Sie kann Aufgaben im Rahmen der 
Materialwirtschaft nach Vorgaben ausführen: 

− bei der Bedarfsermittlung mitwirken 

− Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Ersatzteile und 

deren Handling und Lagerbedingungen 

unterscheiden  

− betriebliche Vorgaben bei der 

Aufgabenausführung berücksichtigen 

− Liefertermine überwachen 

Er/Sie kann den Warenbedarf ermitteln: 

− bestandsrelevante Vorgänge in 

Warenwirtschaftssystemen berücksichtigen  

− Lagerbestandsarten unterscheiden und danach 

handeln  

− Waren und Bestellmengen aufgrund der 

betrieblichen Vorgaben vorschlagen 

Er/Sie kann bei der Beschaffung von Waren 
mitwirken: 

− bei der Beschaffung von Waren nach 

betriebsüblichen Vorgaben mitwirken  

− einfache Bestellungen durchführen 

− geeignete Bestellverfahren für Produkte auswählen  

− den Warenabruf fachgerecht ausführen 

Er/Sie kann vom Lagerwirtschaftssystem 
vorgeschlagene Bedarfsmengen verwalten: 

− Bedarfsmengen auf Plausibilität prüfen 

− den Einfluss von Dispositionsparametern sowie der 

Wartung einschließlich der Veränderung von 

Stammdaten berücksichtigen  

− ggf. Korrekturen der vorgeschlagenen 

Bedarfsmengen vornehmen 

Er/Sie kann mit mangelhaften Lieferungen 
umgehen: 

− Lieferverzug feststellen und Maßnahmen im 

Einklang mit den rechtlichen und betrieblichen 

Vorgaben ergreifen 

− Evaluierungsprozesse zur Reduzierung von 

Mängeln und Schäden mitgestalten 
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− die Grundsätze des strategischen Einkaufs bei der 

Beschaffung berücksichtigen 

− rechtliche Bedingungen für das Zustandekommen 

und die Erfüllung von (Kauf-)Verträgen bei der 

Beschaffung berücksichtigen 

Kompetenzbereich: Rechnungswesen 

Er/Sie kann eine Lohn- oder Gehaltsabrechnung 
interpretieren: 

− die verschiedenen Lohn- und Gehaltsbestandteile 

feststellen 

− eine Lohn- bzw. Gehaltsabrechnung 

nachvollziehen 

Er/Sie kann Aufgaben im Rechnungswesen 
durchführen: 

− die Grundsätze unternehmerischen Denkens bei 

seinen/ihren Aufgaben berücksichtigen und 

kostenbewusst handeln 

− die Beeinflussbarkeit von betrieblichen Kosten 

sowie deren Auswirkungen darstellen und bei der 

Arbeit berücksichtigen  

Er/Sie kann Belege bearbeiten und für die 
Verbuchung vorbereiten: 

− Belege organisieren 

− Eingangs- und Ausgangsrechnungen sowie 

Zahlungsbelege nach verschiedenen Kriterien 

bearbeiten und für die Verbuchung vorbereiten 

 

 

 

 

 

Er/Sie kann berufsspezifische Berechnungen 
durchführen: 

− logistische und betriebswirtschaftliche Kosten 

berechnen  

− Lageraufträge abrechnen 

− Bestimmungen des Umsatzsteuergesetzes 

anwenden und Berechnungen im Zusammenhang 

mit der Umsatzsteuer ausführen 

− Lager-, Beschaffungs- und Transportberechnungen 

durchführen 

− ABC-Analysen vornehmen 
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Kompetenzbereich: Kommunikation und KundInnenorientierung 

Er/Sie kann zielgruppengerecht kommunizieren: 

− mit verschiedenen Zielgruppen kommunizieren 

und sich dabei adäquat ausdrücken und verhalten  

− seine/ihre Anliegen verständlich vorbringen und 

der jeweiligen Situation angemessen auftreten 

− einfache Gespräche in Deutsch und Englisch 

führen 

Er/Sie kann kundInnenorientiert agieren:  

− die KundInnenenorientierung bei der Erfüllung 

aller seiner/ihrer Aufgaben berücksichtigen  

− mit unterschiedlichen geschäftlichen 

Routinesituationen umgehen und adäquate 

Lösungen finden  

− die Regelungen von Gewährleistung und Garantie 

anwenden  

− alltägliche und berufsbezogene Gespräche in 

Deutsch und Englisch führen  

Er/Sie kann mit Beschwerden und Reklamationen 
umgehen:  

− Beschwerden und Reklamationen entsprechend 

den rechtlichen und betrieblichen Vorgaben 

bearbeiten  

− ein professionelles Beschwerdemanagement 

anwenden 

− Prozesse zur Minderung von Beschwerden und 

Reklamationen mitgestalten 

Kompetenzbereich: Sicheres und nachhaltiges Arbeiten (Querschnittsthema) 

Er/Sie kann für seine/ihre persönliche Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz sorgen:  

− sich an die vorgegebenen Sicherheitsvorschriften 

halten  

− sich entsprechend den Arbeitnehmerschutz- und 

Brandvorgaben verhalten  

− Aufgaben von mit Sicherheitsagenden 

beauftragten Personen im Überblick beschreiben 

− die Grundlagen des ergonomischen Arbeitens 

anwenden  

− Betriebs- und Hilfsmittel sicher und sachgerecht 

einsetzen  

Er/Sie kann unfallverhütende Maßnahmen ergreifen: 

− berufsbezogene Gefahren erkennen und 

Maßnahmen setzen, um diese zu vermeiden 

− sich im Notfall richtig verhalten  

Er/Sie kann bei Unfällen situationsgerecht handeln: 

− bei Unfällen geeignete Erste-Hilfe-Maßnahmen 

ergreifen  

− einschätzen, wann zusätzlich Hilfe und Versorgung 

notwendig ist und diese anfordern 

Er/Sie kann Verbesserungen im Bereich Sicherheit 
und Nachhaltigkeit vorschlagen:  

− Verbesserungen in Bezug auf die 

Sicherheitsstandards vorschlagen  

− Verbesserungen der betrieblichen 

Umweltschutzmaßnahmen vorschlagen 

Er/Sie kann Gefahren im Lager einschätzen und 
entsprechende Maßnahmen treffen: 

− die Gefahrensituation im Lagerbereich einschätzen 

und angemessene Sicherheitsmaßnahmen 

anwenden 

− auf die Einhaltung rechtlicher Vorschriften für die 

Lagerwirtschaft achten  
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Er/Sie kann nachhaltig und ressourcenschonend 
handeln und die Mülltrennung nach gesetzlichen 
und vorgegebenen Standards umsetzen:  

− energiesparend arbeiten und Ressourcen sparsam 

einsetzen  

− die Mülltrennung nach rechtlichen Vorgaben 

umsetzen  

− die Bedeutung des Umweltschutzes für ein 

Unternehmen darstellen  

− Green logistics einsetzen 

Kompetenzbereich: Qualitäts- und Projektmanagement 

Er/Sie kann die Grundsätze des 
Qualitätsmanagements anwenden:  

− Qualitätsvorgaben in seinem/ihrem Arbeitsbereich 

einhalten  

− seine/ihre eigene Tätigkeit hinsichtlich der 

Einhaltung der Qualitätsstandards überprüfen  

Er/Sie kann bei der Durchführung von Projekten 
nach konkreten Vorgaben unterstützen:  

− bei organisatorischen Maßnahmen im Rahmen der 

Projektkommunikation nach genauen Vorgaben 

mitwirken (zB Checklisten und Zeitpläne erstellen) 

− an Teamsitzungen teilnehmen 

Er/Sie kann Arbeiten gemäß dem jeweiligen 
Qualitätsmanagement ausführen: 

− Arbeiten auf vorgegebene Qualitätskriterien 

überprüfen  

− Ergebnisse der Qualitätsüberprüfung reflektieren 

und diese in die Aufgabenbewältigung einbringen 

Er/Sie kann Aufgaben in betrieblichen Projekten 
übernehmen:  

− Teilaufträge in Projekten übernehmen  

− den Projektstand mit anderen Teammitgliedern 

abgleichen  

− in unterschiedlich zusammengesetzten Teams 

arbeiten und sich einbringen 

− sich zur Aufgabenbearbeitung notwendige 

Informationen selbstständig beschaffen  

Er/Sie kann zur Weiterentwicklung von 
Qualitätsstandards beitragen:  

− sich an Feedbackprozessen beteiligen und 

konstruktive Ideen einbringen  

− Reklamationen zur Qualitätsentwicklung 

hinterfragen und nutzen  

− Qualitätsstandards kontrollieren, deren 

Umsetzbarkeit überprüfen und weiterentwickeln 
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Kompetenzbereich: Digitales Arbeiten 

Er/Sie kann in Bezug auf Datenschutz kompetent 
agieren: 

− die rechtlichen und betrieblichen Vorgaben für 

digitales Arbeiten einhalten  

− Datenschutzbestimmungen beachten  

− Gefahren und Risiken des digitalen Arbeitens 

erkennen  

Er/Sie kann gängige Software und digitale 
Anwendungen grundlegend nutzen: 

− Software bzw. Apps für Textverarbeitung, 

Tabellenkalkulation, Präsentationserstellung, 

Kommunikation sowie Datenbanken und weitere 

digitale Anwendungen grundlegend verwenden  

− Er/Sie kann geeignete digitale 

Kommunikationsmittel auswählen und sie zur 

Kommunikation einsetzen: 

− ein breites Spektrum an Kommunikationsformen 

verwenden  

− eine geeignete Kommunikationsform 

anforderungsbezogen auswählen  

− verantwortungsbewusst und unter Einhaltung von 

Vorgaben in sozialen Netzwerken agieren  

 

 

 

Er/Sie kann digitale Inhalte produzieren und dabei 
gängige Software effizient nutzen: 

− Inhalte unter Einhaltung von Vorgaben aufbereiten 

und digital erstellen 

− vorhandene Inhalte editieren  

− Inhalte zielgruppengerecht aufbereiten  

− mit Datenbanken arbeiten  

− Daten aufbereiten (zB Statistiken erstellen)  

− Inhalte aus verschiedenen Datenquellen 

beschaffen und zusammenfügen  

− Urheberrecht beachten 

− die für eine auszuführende Aufgabe am besten 

geeignete Software bzw. digitale Anwendung 

auswählen 

Er/Sie kann Probleme, die beim digitalen Arbeiten 
auftreten, lösen: 

− Probleme im Umgang mit Software und digitalen 

Anwendungen lösen 

− Maßnahmen treffen, wenn Sicherheitsprobleme 

und Auffälligkeiten auftreten 

− Maßnahmen ergreifen, um Daten, Dateien, Geräte 

und Anwendungen vor Fremdzugriff zu schützen 
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Er/Sie kann Dateien und Ablagen organisieren: 

− sich in einer Datei- bzw. Ablagestruktur 

zurechtfinden  

− in einer Datei- bzw. Ablagestruktur arbeiten und 

dabei die Grundregeln eines effizienten 

Dateimanagements berücksichtigen  

− sich an Vorgaben zur Datenanwendung, 

Datenspeicherung und Datensicherung halten  

− Ordner und Dateien unter Einhaltung der 

betrieblichen Vorgaben teilen (z. B. unter der 

Nutzung von Clouds) 

Hinweise:  

- Neben den fachlichen Inhalten wurden auch die für eine Fachkraft erforderlichen Schlüsselqualifikationen bezüglich Sozialkompetenz (wie Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit), Selbstkompetenz (wie Verantwortungsbewusstsein, 
Selbsteinschätzung, Selbstständigkeit) und Methodenkompetenz (Entwicklung von Lösungsstrategien, Führen von zielgerichteten Gesprächen) vermittelt.  

- Personen, die das Kompetenzniveau „Erfüllung von Routineaufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen ebenfalls über die Lernergebnisse des Kompetenzniveaus „Erfüllung von Basisaufgaben im Berufsfeld“. Personen, die das 
Kompetenzniveau „Erfüllung von verantwortungsvollen Aufgaben im Berufsfeld“ erreicht haben, verfügen auch über die Lernergebnisse der beiden darunter liegenden Kompetenzniveaus. 

- Auch wenn alle Bausteine absolviert wurden, ergibt sich keine Gleichstellung mit dem Lehrberuf, die dem NQR-Niveau 4 entspricht. Zur Erlangung eines Lehrabschlussprüfungszeugnisses ist die Ablegung einer LAP Voraussetzung. 

 


